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MENSCHENRECHTSBILDUNG UND 
GRUPPENSPEZIFISCHE DISKRIMINIERUNG.
ANSÄTZE IN DER LEHRE IM UMGANG MIT 
MUSLIMINNENFEINDLICHKEIT

VORTRAG UND DISKUSSION MIT 
EVA KALNY (HANNOVER)
                     
Studien haben ergeben, dass Rassismus und MuslimInnenfeind-
lichkeit bis weit in die politische Mitte der Gesellschaft verbreitet 
sind. 
Diese Problematik betrifft auch Universitäten und Dynamiken unter 
Studierenden. Die Lehre im Allgemeinen und insbesondere die Leh-
re gegen Rassismus und Diskriminierung stehen daher vor spezifi-
schen Herausforderungen.  Der Vortrag zeigt Ansätze für eine Leh-
re auf, die gruppenspezifische Diskriminierung und MuslimInnen-
feindlichkeit thematisiert, und präsentiert erste Analysen und Ergeb-
nisse.

Dr. Eva Kalny ist Akademische Rätin am Institut für Soziologie an 
der Leibniz Universität Hannover, habilitiert sich mit einer kritischen 
Analyse der Theorien sozialer Bewegungen am Beispiel 
Guatemalas und befasst sich in Theorie und Praxis mit 
Menschenrechten.
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